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Oſterbräuche. 


Kleinzelle oder deren Raum 15 „, Reklamen 30 . 


Das frohe Feſt der Auferſtehung Chriſti und zündet man einen jener SL 


8 i \ : ee 
Geſchichte. Man muß 1575 ri. en des Vibes en N ER noch die Wunder zu betrachten, an deten Ausſtellung ſichneue Avenue, die wahrſcheinlich den Namen 


des Naturlebens hat ei 


haben, um zu wiſſen, wie der V - 
ze a c 7 olksglaube heute] Sitte des Oſterwaſſerh 
5 A vor Jahrhunderten feine Beine Schauer Es ziehen da Frauen, Mädc 
1d 8 Feſte verbindet und gewiſſe Ofterfitten | gehelmnißvoller Stille mi 
Eu ebräuche feſthält, als gäbe es ſonſt kein Gruß und Kopfnicken zu de 
2 auf Erden. Die geiſtlichen Oſterſpiele des zum nächſten Bach, um das 
d ittelalters, welche meiſt mit der Darftellung|das Wunden heilt un 
es füngſten Gerichtes endeten, pflegten mit der] Waſchmittel auch ſchön ma 


handelt ſich um die Darſtellung des Urſprunges beſpritzen ſich die Inder bei i 


je Dichtung vom Grale und die göttliche Ko⸗ waſſer eine wichtige Rolle. 
one Die Leidensgeſchichte Chriſti bis zur dem Feſte der Göttin, deren 
daferſtehung wird noch in unſeren Tagen ſceniſch 
arm, Wir si — . un d 
auer Paſſionsſpiele. udere ! 

baben ſich in hen llrſprünglichkeit erhalten oder] ſicht, um es f 


S 


dieſgenten das Osterei. Am Oſtermorgen ſuchen 


— * — een — 


m 


ngehörigen mit einem grünen Birkenzweig und 
fingen dazu: WIA 
Stiep, Stiep, Oſterei, N 
Bitte um ein Kakelei. 
Giebſt Du mir kein Kakelei, 
Stiep ich Dir den Rock entzwei! 
Die Kinder im Spreewalde holen ſich von ihren 
Pathen die Oſteteier, den Pfefferkuchen und die 
rautenförmige Oſterſemmel. Die Hallenſer Halloren 
iperreichen bekauntlich ihrem Könige und den Mit⸗ 
edern des königlichen Hanſes bunte Eier und 


— SWERNERARGEREENERER. 


In im Dar, bie mod) Die Su ber Dit 
euer. Man verbrennt Eichen⸗ und Buchenklötze, 


Stettiner Zeitung. 


orführung des Engelſturzes, der Vertreibung ſchnee. Die Sitte des Oſterwaſſerholen 
800 955 Menſchen 15 Bei Paradieſe und der 1 3 . 
zegende von Seth zu beginnen. Der Sinn jener Kraft zuſchreibt, i on dem lig zu feilen, in welchem die Veüffnung der kämpfen hatten, als d Augſtaler anderer 
bramatiſchen Aufführungen iſt nun klar: es niſchen Volksglauben ee DR nee agen aw When S de 0 Beten under, weil ſchon die Geranfehaffung ihrer 
ud der Bedeutung des Erlöſungstodes Chriſti. mit Waſſer aus ihren heiligen Strömen, 
Deutlicher und ſchöner als die bollschümlichen ganz wie die deutſchen Mädchen eine beſondere ) 0 kel ben vo daran: Di 
0 sfr = m; Ä ir J der altgerma⸗ Raulin betraut war, noch vor wenigen Wochen franzöſiſchen Eiſenbahnwagen, beſonders die 
deen Nuglce — großen Epen — 3 u a in irn fiel 5 war darin ein wildes Di an a ein Haufen Güterwagen, find weniger lang als die ans 
i N J der Nacht vor verworreuer Gerüſte, eine Stätte der eifrigen ländischen. In Folge deſſen haben auch die 
Namen die Heiden⸗ Arbeiten der verſchiedenſten Gewerkleute, heute hält Drehſcheiben einen geringeren Durchmeſſer. Ein 
e ah A em Ha der Bahnen 
i . iipft haben, wuſchen die deutſchen Jungfrauen treter aller Länder feierlichen Einzug. In der per unge eh rden. Ar ahnhöfen hal 
nge ee Oſtara Heiligen Quellen ſich das Ge⸗ alten Maſchine ball! dez Marsfeldes ſind in den das weiter niche auf ſich. Anders ſteht es 
chön und jugendlich zu erhalten. beiden Flügeln weiter die Gruppen Landwirth⸗ aber auf dem Marsfelde, duo nur einige Gleiſe 
ind ſpäter dort und da entſtanden wie das echte Aber dieſe Waſchung wußte, wie jede myſteriöſe ſchaft und Nahrungsmittel untergebracht, welche den Transport der für die Weltausſtellung be⸗ 
Volkslied das keinen Dichter kennt. Alt iſt die Handlung ſchweigend geſchehen. Sonſt blieb der gleichfalls im Weſeutlichen fertig geſtellt ſein 
itte, zu Oſtern einander wie zu Weihnachten Zauber ohne Wirkung. Ohne die Begegnenden dürften. Die heutige Eröffnung der Wel Sadaleite, d. h fie haben bei der Maschi M 
Beteſchenken Am häufigſten figurirt unter den zu grüßen, noch den Grüßenden zu danken, mußten ausſtellung dürfte programmmäßig in folgender Sa 8 eiſe, d. h. ſie haben bei der albnehe e 
8 die Jungfrauen 155 Waſſer zu ihrem Herd benin Weiſe ee 5 1 ._ 3 Kun N . e Ar sa 

Ki f ü er in ſo⸗ In derchriſtlichen Zeit blieb der Volksglaube lebendig, unter offizieller Eskorte und in Begleitung aus N uf da hiige Gleis ge⸗ 
genannten Sueden ae 2 Auge⸗ aber 2 erbielt eine chriſtliche Redaktion. Die ſämtlichen Miniſtern direkt vom Glyſee nach dem E wird. Zwar eriſtiren in nächſter Nähe 
hörigen verſtecken bunlgefürbten Eier — jungen Prieſter weihten in der Osternacht das Waſſer, Marsfede. Er wird dort in Gegenwart der Mite der Maſchinenhalle Drehſcheihen, ſo daß mau 
Damen händigen galante Herren freilich koſt⸗ mit welchem beſouders bevorzugte Täuflinge ge⸗ glieder des Parlaments und des diplomatiſchen den. Wagen mit ihrer Hülfe auf das richtige 
barere Oſteteier, oft mit Pretioſen ein — und tauft wurden. Solch geweihtes Oſterwaſſer wurde] Korps, ſowie der Vertreter der großen Staats⸗ Gleis verſetzen könnte. Hat der Wagen, N 
den Ausrüfe höchſter Freude entdecken ſie auch von den Landleuten, die am Otermorgen körperſchaften, des gejamten Gemeinderaths und das Unglück, ein deutſcher zu ſein, jo läßt er 


dieſelb N i in einem Aſte damit ihre Häuſer und Ställe beſprengten, hoch⸗ der auswärtigen Weltausſtellungskommiſſare von ſich auf den nur für ſeine franzöſiſchen 

be ober e ee 5 wut it 3 Auch wurde der Sage geglaubt, daß Handelsminiſter Millerand empfangen, der von Kameraden eingerichteten Drehſcheiben nicht ohne 
eicht die kleinen Kindern ſchmollten. In der in der Oſternacht, gleichwie in der Chriſtnacht, dem gauzen hohen Perſonal des franzöſiſchen Ge⸗ Weiteres verſezen und bleibt in drangvoll 
ark ſtiepen die Kinder am Oſtermorgen ihre alles Waſſer ſich in, Wein wandelte. Einen pro⸗ netalkommiſſariats umgeben fein wird. Das 780 Enge eingekeilt, bis eine mitleidige 

R 1 85 Charakter hat der Mädchenglaube, daß ſich diplomaliſche Korps trägt große Uniform, der 

m 


ie Schüſſel voll Salz. In einigen Gegenden, Pariſer Weltausſtell 
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7 : halten, hat ſich in Paris bereits der große Akt] bringt, die der Präſident einweiht. Er begiebtf ſtellten durch Trinkgelder aufzumuntern. Und 
it 72 8 : Die Weltausftellung iſt eröffnet und ſich ſodann zu Fuß nach den beiden großen Kunſt⸗ r die N er galt 
e auf dem Herde in den nächſten Monaten werden Tauſende der paläſten, die er beſichtigt. Hier endet der offizielle. Grundſatz „Hilf Die ſelber“; denn aus politiſchen 


Einſchlagen franzöſiſchen Metropole zueilen, um alle die Umgang. Der Präſident kehrt direkt durch die Gründen gehen die beiderſeitigen Kommiſſariate 


nicht fertig ſein, ſo iſt dies ſicher nicht ihre 
Schuld. Be MN 

Natürlich find umfaſſende Vorkehrungen ges 
troffen, den zu erwartenden gewaltigen Verkehr 
zu bewältigen, unter den Verkehrsmitteln der 
Weltausſtellung wird als eines der bequemſten 
das Trottoirmarchant, die wandelnde 
Bahn, bezeichnel, die von der Esplanade des 
Invalides aus über den Quai d'Orſay, den 
Boulevard de la Tour Maubourg, die Avenue 
de la Motte Piquet und die Avenue de la 
Bourdonnais führt. Nur finden die Anwohner 
dieſe Einrichtung weniger angenehm als ihre 
Urheber, denn ſie hat die Errichtung hoher Joche 
zur Folge gehabt, die in dem erſten Stockwerke 
der Häuſer jener Verkehrsadern vorbeiführen 
und die Erdgeſchoſſe verdunkeln. Darüber 
herrſcht in dem ganzen Viertel laute Klage, 
und es iſt ſchon eine Anzahl von Prozeſſen 
anhängig, die Miether gegen ihre Haus wirthe 
und dieſe gegen die Unternehmer des Trottoir⸗ 
marchant eingeleitet haben. 

Großartig werden ſich die verſchiedenen Bau⸗ 
lichkeiten auf der Ausſtellung präſentiren, ſchon 
der Haupteingang, ein prüchtiger Kuppelbau mit 
zwei gewaltigen Säulen, macht einen imposanten 
Eindruck. Das deutſche Haus mit ſeinem Haupt⸗ 
thurm und verſchiedeuen kleinen Nebenthürmen 
ähnelt etwa einem mächtigen Rathhaus; der 
amerikaniſche Pavillon, von einer Rieſenkuppel ges 
krönt, iſt ein Prachtbau von architektoniſcher 
Schönheit; auch Italien zeichnet ſich durch einen 
rieſigen Pavillon aus. Außer dem großen Aus⸗ 
ſtellungspalaſt fallen beſonders die Paläſte für 
die Textil⸗Branche, für das Unterrichtsweſen in 
Paris, der alte Rechnungshof in Paris, auf. 
Einen Glauzpunkt wird weiter der elektriſche 
Pavillon bilden, welcher des Abends eine Lichte 
fülle verbreiten wird, wie ſie in ſolcher Aus⸗ 
dehnung bisher noch nie bewundert werden konnte. 
Die Stadt Paris iſt natürlich mit einigen Wunder⸗ 
werken vertreten, unter denen wieder der Eifel⸗ 
thurm an erſter Stelle fungirt, weiter verwendet 
ſie beſondere Pracht auf, die e des 
Nationaldenkmals, welches von Jules Dalon 
modellirt iſt und die Siege der dritten Republik 


em ſie des Präſidenten Loubet erfolgt, dieſer Feſtſaal iſt Ausſtellungsgegeuſtände mit größerer Schwierig⸗ 
funde ein Rieſeuwerk, mit ein IN Architekt keit verbunden war, und dies lag daran: Die 


ſtimmten Güterwagen bis an den Ausladeplatz 
t⸗ mitten in den Gebäuden vermitteln. Dieſe ſind 
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Wagen aber 


okomotive ihn auf den Marsfeldbahnhof 


erweiſt ſich ge⸗ 
Das beſte 


Armee⸗ e e Mb der fremden wünſchten Ziele abe 15 Fr 50 ne: N 
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erhebt ſich die übergroße Figur der „France“, der 


neẽe Wunder der Sternenwelt zu offenbaren ver⸗ 


\ größert, d. h. man fieht den Mond fo, wie er 


Aeichtet, ein leises | | 
Schiff. ehe flieht die Küſte, und bald iſt Strande von Cherbourg gefunden und Stück für Su nd und hat einen Goldwerth von 187.000 grün gefüllte Jardiniece, in der eine Häschen⸗ Gramm Kanphov und etwas a eee 


Küfte angelegt. Ein nächtlicher Sturm erfuut dem eme dunne Waſſerſchicht viele kleine Fiſche bes] Sohle, iſt in einer einfachen Sommertoilette aus] So backen z. B. die lithauifchen Landfrauen z 
die Paſſagiere mit Augſt, aber fie. fahren im] herbergt. Darauf ergießt ſich ein ſtarkes Licht, Chiffon dargeſtellt. Hals und Bruſt zeigen reiche Oſterfeſt Lämmer aus Hefenteig und . 
Morgengrauen dei ruhiger See in den Hafen aber dem Auge des Beſchauers werden die Einzel⸗ Spitzenverzierung, die Aermel ſind eng anſchließend, mit friſchem Laub und Himmelsſchlüſſeln. 

von Konstantinopel ein. Die Reiſe währt breis| heiten durch einen leichten Stoff von der Farbe die Arme hängen ungezwungen herab, und die Lämmer aber werden in der Regel nicht verze 
viertel Stunden; man glaubt Seeluft zu des Waſſers verhüllt, auf dem der Schatten der Stellung iſt die des Gehens, de „Gortſchritt“ ſondern erhalten in einem Glas 

athmen, denn Windſchläuche füllen die Atmoſphäre kleinen Meer bewohner vergrößert erſcheint. Wie andeutend. * 5 burtstagstaſſeu und ähnlichen Kostbarkeiten ei en 
mit einem falzhaltigen Geruche. Eine ſtetigſin einem gewöhnlichen Aquarfum, jo beſtehen die Auffehen dürfte auch der von M. Ch. Devie Ehrenplatz. . 


wechselnde Muſik begleitet das Schiff. Sie iſt Wände des Saales aus Spiegelglas, hinter dem entworſene drehbare Thu rm erregen, dieſes rn 
Bauwerk beſteht aus einem ſechseckigen thun —— 


5 bei der Abreiſe; =. . i ſich = 5 A bon 850 Fuß Hahe der in 28 8 . — 
Hängen fährt man an dem ſchwader vor⸗ zeigen. t Hülfe von Spiegeln un durch ein von 350 Fu e, der in 25 Stockwerke ein⸗ 5 . . 1 
über! arabiſche Melodien ertönen an der geſchicktes Licht piel verleiht man den Vehältniſſen, getheilt it; auf demselben wird ein Glockenſpiel, Vraktifches für. den Haushalt. 
Such die g ee 1, ein mühtige) Zwegmäſriges Waſchen von Wollftoffen 

ie du omprimirte Luft i ew 
wird, angebracht. Der ganze Bau dreht ſich mit Iſt die Farbe des Wollſtoffes echt (man thut gut, 


afrikaniſchen Küſte und türkiſche am goldenen] die in Wirklichkeit ziemlich klein find, den Eindruck 
Horn. — In dem „Stereorama“ befindet 5 1 8 1a e en 19 Be⸗ 
ich der Zuſchauer ebenfalls auf dem Meere; [hälter bietet dem Blicke eine neue Ueberraſchung: wird, ar ON E ; 
2 5 . — a — 8 a au i hier eine Cisbauf, dort Storallenriffe, in einem Hülfe eines hydraulischen Apparates auf ſeinem a iber ch e an dach 5 Be 
vorüber. Die Fernſichten find gemalt und die] dritten brodelt ein unterſeelſcher Vulkan. In Stützpunkt, und zwar ſo, daß er einmal in der Tage in heißem Waſſer, dem man auf 2 Löffel 
Küſtenſtriche mit den Bergen und Vorgebirgen einem großen Baſſin erforſchen Taucherinnen den Stunde immer in derſelben Geſchwindigkeit eine Oel für 10 Pfennig Salmiakgeiſt uſetzt ohne 
Senner ß ee 9 Ben 1955 Pan 5 Anwendung von Seife. Iſt die Farbe nicht echt, 
elben Standpun 5 288 2 
aus vor ſich ausgebreitet das ganze bilderreiche ſo wäſcht man denſelben im Waſſer, in dem man 


in Zink modellirt. Algerſen figurirt ferner in Meeresboden, während ande e „Seeſungfranen“, 
Panorama der Ausſtellung mit Paris und ſeiner weiße Bohnen geſotten hat, ohne Seife ode: mai 


2 1 4 1 fi 
dem „ſahariſchen Diorama“, das bemjdie in Wirklichkeit auf einem beweglichen Teppich 
3 92 Wade zutreffend wirdergſebt. Auch fin den Kouliſſen ihr Spiel treiben, durch eine bes 
1 1 11 1 1 en 
ebase gu einer biden Cue ehe 


die Expedition von Madagaskar und der Zugjfondere Aufſtellung von Spiegeln im Waſſer um⸗ 
der Müſton Marchand hei: „Atlantiſchen Br ER df e u ling 0 
x Meere“ ihr Panorama. die größte Aufmerkſamkeit und Sorafa a N 4: nnn 
. In e wendet. Die Boote, die mit Apfelwein von der . 2 das — en 5 rein 
man nicht nur die Gegenden kennen, welche Normandie nach England zu fahren pflegen, haben re p Se 7 ann feucht. Bei = 5 95 
die neue Eiſenbahn zwiſchen Moskau und das Waſſer nach Paris geſchafft, und nun gilt es, ar ; offe an 8755 jegar Mu OHNE 
Peking durchläuft, ſondern man kann bie] das Waſſer friſch zu erhalten. Man behandelt es Seife de Stoff 5 ick afjer a worauf 
Reiſe ſelbſt in verkleinerte Maßſtabe machen. bergan, de ec w u e ede auſhängt . plättel egwalze Wolſiofe 
Die ruſſiche und die chineſiſche Ausſtellung 5 Grab pie. u führt f werden ſehr ſchön, wenn man ſie ohne Seife in 
befinden ic) neben einander am Tlocadero. e (rad betiagen darf, mau führt ihm e kaltem Bier wäſcht, doch muß man tüchtig spülen, 
und ſo hat man denn au den ſibiriſchen ahnte de e nir Ferne e ee läßt den Stoff nur abtropfen und laſſe ihn im 
Schatten halb trocknen, worauf man ihn links 
bügelt. Tuchſachen bürſte man mit kaltem Gall⸗ 


8 = ftändige Bewegung in den nahen Maſchinen⸗ 
Pavillon den Bahnhof von Moskau angebaut, räumen, vereint mit den Erſchütterungen des Mo⸗ 

ſelfenſchaum, dem Striche nach, bis. fie rein find, 
daun bürſte man in derſelben Weiſe mit kaltem 


während die Endſtation Peking ſich im Erdgeſchoſſe tors und den Salageriid en, dis aus dem anſtoßen⸗ 

des Palaſtes von Ching befindet. Beide ſind] den Labakaberden Ferne, erwecken msi ag 

durch ein Gleis von 80 Meter Länge verbunden. die Erinnerung an den a chinenraum eines VV 
bügele ihn, doch nicht direkt auf den Stoff, 

ſondern durch Seidenpapier oder durch ein 


verherrlichen ſoll und auf dem Place de la 
Nation Aufſtellung erhält. Auf einer Kugel, die 
mit Emblemen und Siegeszeichen geſchmückt iſt, 


Dame Marianne, wie die Pariſer zu jagen pflegen, 
die ſich auf ein Liktorenbündel ſtützt. Das Ganze 
ſteht auf einem von einer nackten Männergeſtalt 
gelenkten Löwenwagen, dem mehrere allegoriſche 
Figuten zur Seite ſchreiten. 


An beſonderen Sehenswürdig⸗ 
keiten wird die Ausſtellung keinen Mangel 
en wir wollen heute ſchon auf einige der⸗ 
elben hinweiſen. Im Palais der Optik 
iſt das erſtaunlich g oße Fernrohr aufgeſtellt, das 


ſpricht. Auf ſchlanken Metallſäulen ruht es in 
einer Gallerie und läuft in einer Länge 
von 60 Metern auf der Höhe des erſten 
Stockwerkes hin. Die ungeheure Metallröhre 
mißt anderthalb Meter im Durchmeſſer, ſo 
daß man bequem einen Gang von einem Ende 
derſelben bis zum anderen unternehmen könnte. 
Der Hohlſpiegel, welcher die Sonnen- und Mond⸗ 
ſtrahten auffangen ſoll, um fie geſammelt auf die 
Linſen des Fernrohres zurückzuwerfen, mißt zwei 
Meter im Durchmeſſer, hat eine Dicke von 30 Im. 
und wiegt mit ſeiner Faſſung ſiebentauſend Kilo⸗ 
gramm. Ein Kind könnte jedoch mit Hülfe einer 
kraftvollen, aber ſehr empfindlichen Maſchinen⸗ 
vorrichtung dieſe Maſſe bewegen. Ein Uhrwerk 
verhindert, daß der Spiegel der Bewegung der 
Erde folgt und verleiht ihm vielmehr eine gleich⸗ 
mäßige und entgegengeſetzte Drehung. Auf einem 
Schirm, der im ganzen Saale ſichtbar iſt, zeigt 
ſich das eutſtandene Bild zehntauſendmal ver⸗ 


Oſterſpeiſen. 


Ju Rußland ziehen die Leute die berühmte 
grüne Suppe, zu der neunerlei Kräuter und zwei 
Fleiſchſorten gehören, allen andern Oſterſpeiſen 
vor. Die erwähnten Jugredienzien müſſen in 
dicker Milch ſo lange kochen, bis ſich auch nicht 
mehr die geringſten feſten Beſtandtheile darin 
finden. Es dauert das in der Regel zwei volle 
Tage und Nächte. Herren pflegen dieſe Suppe 
ſehr gern zu eſſen, Damen dagegen lieben ſiie 
weniger. Von den Mehlſpeiſen, die in Süd⸗ 
deutſchland beſonders üblich ſind, wird der grüne 
Gemüſebrei ſtark geſüßt und gleich einer Paſtete 
in einem Rand aus Blätterteig gebacken. Vor 
allen anderen Oſtergerichten iſt in Italien der 
wilde Spargel beliebt. Der ſchönſte und weichſte 


Der Beſucher beſteigt einen Zug der Schlaf⸗ i 8 Sees 
wagengeſellſchaft, und während dieſer ſelbſt un⸗ Ae verſtürken den Eiudruck der See 
beweglich bleibt, ziehen die maleriſchen Land⸗ 1 

ſchaften der transfibiriihen Eiſenbahn vorüber. Eine neue Verwendung findet der Kinemato⸗ 
Dennoch erſcheint es dem Reiſenden, als eilte der graph in dem Kineoram a. Hier handelt es 0 L 
Zug dahin. Ein Schienenweg nämlich, der ſich ſich nicht mehr um ein Rundgemälde, das ſich kommt aus Sardinien, allerdings hat er einen ſ bringen, muß man dieſelben ausſchwefeln. Das 
mit einer Geſchwindigkeit von 6 Meter in der laugſam bewegt. Der Beſucher des Kineoramas weſentlich höheren Preis, als der auf dem Feſt⸗ Sopha ſtellt man auf Stühle und darunter ein 
Sekunde verſchiebt, bringt dieſen Eindruck hervor.] beſteigt die Gondel eines Luftballons, um aus lande gewachſene, doch geben italieniſche Haus⸗ Gefäß mit Kohlen, auf welches man Schwefel 
Die Signal⸗ und Telegraphenſtangen, ſowie die der Höhe herab das Spiel der lebenden Photo⸗ frauen ihm dennoch den Vorzug vor dem letzteren, ſtreut. Thüren und Fenſter ſchließt man und 
Barrieren find auf einem unſichtbaren Gitter» graphien zu betrachten, die zehn Kinematographen der ſich nicht durch Zartheit auszeichnet. Selbſtſentfernt ſich, ſobald die Dämpfe aufſteigen, da 
werke befeſtigt und rücken in jeder Sekunde 3 fortlaufend wiedergeben. So kaun man z. B. Eingeborene ſagen von dieſem, daß er „hart wie dieſelben für Menſchen ſchädlich find, Auch für 
Meter vorwärts. Dahinter läuft die Landschaft Zuschauer eines lebenswahren Stiergefechts jein, Eiſenbände“ wäre. Dieſe grünen, wilden Spargel] Vorſicht gegen Feuersgefahr muß man sorgen, aber 
in geringerer Geſchwindigkeit einher, während das ſich in raſcher Folge vollzieht. richtet man auf mannigfachſte Weiſe her, ſie die Würmchen werden dadurch mit ihren Eiern 
ganz im Hintergrunde das eigentliche Panorama, Eine eigenartige Schanſtellung wird die werden als Salat mit Eſſig und Oel angemacht, getödtet. Im Winter ruhen ſie wohl, aber ſobald 
das eine Länge von 220 Meter hat, in einer goldene Statue des „Americanſin Fleiſchbrühe gekocht und mit zerlaſſeuer Butter, wärmere Witterung eintritt, regen ſie ſich und ar⸗ 
halben Stunde. Die Beſucher der unter⸗[Gir!l“ fein, ein ſehr koſtſpieliges Werk, welches Parmeſankäſe und geröſtetem Brod ſervirt, wie beiten an ihrem Zerſtörungswerk. Um ganz ſicher 
ſeeiſchen Ausſtellung werden ſich auf eine bekannte Firma zur Reklame ausſtellt, die ferner auch in Paſtetenteig gebacken. Sogar zu gehen, wäre freilich ein völliges Oeffnen der 
den Grund des Meeres verſetzt wähnen können, Statue iſt kürzlich erſt gegoſſen. Als Modell zu mit Rührei durchgebrüht, genießen die Polſter zu rathen, doch iſt es koſtſpielig und man 
fo täuſchend iſt das Werk, das die Wiſſenſchaft dieſem merkwürdigen Bildwerk hat die Schau⸗ Italiener fie gern. Als Deſſert für deu kann mit den Dämpfen einen Verſuch machen. 
hier im Verein mit der Dekorationskunſt ges ſpielerin Maude Adams gedient. Dieſe wurde] Oſtertiſch find Eier und Haſen aus Zuder| Zahnpulver. Man nehme alte Brodrinde, 
ſchaffen hat. In einem Saale, deſſen Wände von einem Künſtler⸗Komitee als das vollendetſte und Chokolade wohl am gebräuchlichſten. Derfröſte und pulveriſire fie und ſetze auf 15 e 
Beſchauer eine Seereiſe zu machen meint. Die ein mattes Licht wiederſtrahlen, ſtößt man zuerſt Urbild des amerikaniſchen Mädchens“ dazu aus⸗ von dieſem Pulver zwei Meſſerſpitzen feine 
doppelte Bewegung der Leinwand des Panoramas auf das Wrack einer Fiſcherbarke, die von dem erwählt. Sehr viele andere Damen hatten ſich herrſcht, macht ſich auch bei dem Arrangement Kochſalzes zu. Beides reibt man gut durch⸗ 
und des Schiffes erzeugt die Illuſton. In Vorderſteven eines Dampfers durchbohrt worden um die Ehre, als Modell zu dienen, beworben.] dieſer Näſchereien geltend. Wo eine Oſtertafel einander. Si A ar 
Villefranche ſchifft man ſich bei Morgen⸗ ift. Mit ſeinen zertrümmerten Maften, zerriſſenen] Es heißt, daß manche hohe Summen dafür boten.] zierlich gedeckt iſt, da ſteht auch in der Mitte ein Moſtſchutwittel. In Gärten Mr auf 
bekeuchung auf einem Dampfer ein; die Be⸗ Segeln und der naiv geſchnitzten Figur ſeines Eine Dame ſoll ſogar 25 000 Dollars zu be⸗ Moosneſt mit Eiern von Veilchen, Krokus und Balkons befindliche Metallgegenſtände werden vor 
mannung iſt überall Jaun die Anker werden] Vordertheils bietet es ein um ſo packenderes Bild zahlen willens geweſen ſein. Die Statue, das] Maiglöckchen umblüht, oder eine mit jungem Roſt wie folgt geſchützt: 125 Gramm nn 

chwanken erſchüttert das der Noth, als das geſcheiterte Boot. anf. dem] Werk der Bildhauerin Beſſie Potter, wiegt 712 Birkeulaub, Weidenkätzchen und anderem Frühlinge⸗ Schweinefett werden ſchnell geſchmolzen, mit 


in einer Entfernung von 80 Kilometer ungefähr 
erſcheinen würde. Statt dieſes Vorganges kann 
man das Bild auch auf einer photographiſchen 
Platte auffangen und die ſo erhaltene Photo⸗ 
graphie mit Hülfe einer Laterna magica auf die 
Wand werfen. — Anziehender für die große 
Menge werden hier im Palais der Optik viel⸗ 
leicht die Dioramen und mancherlei Lichtwunder 
ſein, die in zwanzig Sälen zu ſehen ſind. Da 
giebt es Abbildungen der Mondlandſchaften, eine 
in der Einbildung gemachte Reiſe durch einen 
Stern, ferner die Entſtehung der Erde in zwanzig 
Bildern. Es folgen die neneften Entdeckungen 
auf dem Gebiete des Lichtes, zuſammen mit aller⸗ 
lei Lichtſpielen, von den Röntgen⸗Strahlen, den 
unterſeeiſchen und unterirdiſchen Photograhien 
an, bis zu dem Spiegellabyrinth, dem Kaleidofkop 
und der optiſchen Orgel. — Eine der größten 
Sehenswürdigkeien des Marsfeldes verſpricht 
das „Mareorama“ zu werden, in dem der 


leinenes Tuch. 
Um die Motten aus Polſtermöbeln zu 


man auf offener See. Nachdem man an dem] Stück für feinen. en Zweck hergerichtet wurde. Dollars. Das Flüſſigmachen des Goldes zum familie ſitzt. Jede Frau hat eben eine andere mit der jo erhaltenen Paſta die 
eee eren iſt, wird] Die 5 | — ; e en B dauerte fieben Shen) Zus amerikaniſche 


in der heißen Mittagsſonne an der tunefiſchen! Decke des Sade. Sie it gan aus las un Mädchen, Maude Adants vom Scheitel bis zur in den Bauernſanallten findet man es häufig. die Maſſe wieder entferut werden. 


chrauk unter Ges 


Idee für ſolch ein liebliches Stillleben, und ſelbſt Gegenſtände eingerieben. Nach 24 Stunden kan 17 


